
Mutig für Wattenscheid 
 
Rückblick und Ausblick 
 
In den vergangenen Jahren konnten wir GRÜNE in Wattenscheid viele wichtige 
Projekte auf den Weg bringen. Öffentliche Grünanlagen wie der Friedenspark am 
Ehrenmal, der Stadtgarten und der Storchenpark wurden saniert und erweitert. 
Neue Spielplätze sind entstanden, die Familien und Kindern Raum zum Spielen 
und Begegnen geben. 
 
Auch im Bereich Sport und Kultur gab es Fortschritte: Das traditionsreiche 
Lohrheidestadion wurde umfassend modernisiert und steht nun wieder als 
leistungsfähige Sportstätte für die SG Wattenscheid 09, den TV Wattenscheid 01 
und viele weitere zur Verfügung. In Höntrop setzen wir uns weiter für den 
Neubau des Schwimmbads im Südpark ein, damit Kinder sicher schwimmen 
lernen können und Vereine gute Bedingungen vorfinden. Mit dem Bau einer 
zusätzlichen Gesamtschule erweitern wir die Bildungschancen vor Ort. 
 
Darüber hinaus gestalten wir Wattenscheid städtebaulich neu. Der August-Bebel-
Platz wird mit viel Grün und ohne Durchgangsverkehr zu einem zentralen 
Treffpunkt für alle Generationen. Zahlreiche Gebäude wurden saniert, die 
Stadterneuerung vorangebracht. Gleichzeitig achten wir auf Klima- und 
Naturschutz: In Wattenscheid werden jährlich mehr Bäume gepflanzt, als gefällt 
werden, und das Naturschutzgebiet Blumenkamp wurde deutlich vergrößert. 
 
Diese Erfolge sind ein guter Anfang. Doch wir wissen: Wattenscheid steht weiter 
vor großen Aufgaben. Unser Ziel ist es, den Stadtteil konsequent zu einem Ort zu 
entwickeln, der Bildung, Klimaschutz, soziale Teilhabe, Kultur und eine moderne 
Infrastruktur miteinander verbindet. 
 

⸻ 
 
Verantwortung übernehmen – mit Oliver Buschmann 
 
Unser Kandidat für das Amt des Bezirksbürgermeisters 
 
Damit Wattenscheid diesen Weg fortsetzt, braucht es eine verlässliche und 
erfahrene Führung. Deshalb schlagen wir Oliver Buschmann als 
Bezirksbürgermeister vor. 
 
Oliver ist seit vielen Jahren stellvertretender Bezirksbürgermeister und hat 
zahlreiche Projekte begleitet, die Wattenscheid in den letzten Jahren positiv 
verändert haben. Er lebt mit seiner Familie in Wattenscheid, ist im Karneval aktiv 
und Mitglied der SG Wattenscheid 09. Beruflich war er viele Jahre in der Diakonie 
tätig, seit 2019 ist er Geschäftsführer der Grünen in Bochum. 
 



Seine Themenschwerpunkte stehen für eine klare Zukunftsagenda: 
 • Bildung und Betreuung: Neubau und Sanierung von Schulen, 
Ausbau der Kitas, eine Primusschule am Standort Lieselotte-Rauner-Schule. 
• Stadtentwicklung und Infrastruktur: Aufwertung des August-Bebel-
Platzes, Sanierung der Waldbühne und Freilichtbühne, Förderung von 
Quartiersinitiativen. 
• Mobilität: Ein eigenes Radverkehrskonzept für Wattenscheid, bessere 
ÖPNV-Anbindung und zusätzliche Buslinien. 
• Lebensqualität und Sicherheit: Stärkung von Orten der Begegnung wie 
Bürgercafés, Gesundheitskiosken oder Feierabendmärkten, mehr sichere Rad- 
und Schulwege. 
 
Wir wollen Oliver Buschmann als Bezirksbürgermeister, weil er genau die 
Verbindung aus Erfahrung, Fachkenntnis und lokaler Verwurzelung mitbringt, 
die Wattenscheid jetzt braucht. Er steht für eine Politik, die zuhört, anpackt und 
mutig gestaltet – im Sinne aller Wattenscheider:innen. 
 

⸻ 
 
Wattenscheid ganz konkret 
 
Bildung & Betreuung 
• Ausbau von Kitaplätzen: Neue Kitas in Leithe, Sevinghausen, Höntrop und 
Günnigfeld. 
• Mehr Sportmöglichkeiten: Bau einer weiteren 3-fach-Sporthalle für den 
Schulsport. 
• Einführung einer Primusschule am Standort Lieselotte-Rauner-Schule, 
inklusive Neubau für die Klassen 1–4. 
• Ausbau der OGS-Angebote und stärkere Vernetzung von Schulen, Vereinen 
und Stadtteilinitiativen. 

 
Mobilität 
• Entwicklung eines Radverkehrskonzepts Wattenscheid bis 2027 für 
sichere, durchgängige Wege. 
• Verlängerung der Straßenbahnlinien 305/310 bis zur Lohrheidestraße für 
bessere Anbindung neuer Wohngebiete. 
• Zusätzliche Busverbindung zwischen Höntrop und Sevinghausen. 
• Stärkere ÖPNV-Verknüpfung zwischen Wattenscheider Bahnhof, 
Innenstadt und Lohrheidestadion. 

 
Stadtentwicklung & Wohnen 
• Einführung einer Sanierungssatzung für die Wattenscheider Innenstadt, 
um historische Gebäude aus der Gründerzeit zu sichern und die Altstadt wieder 
mit Leben zu füllen. 
• Unterstützung beim Aufbau eines Bürgerzentrums in Leithe. 
• Grüne und verkehrsberuhigte Neugestaltung des August-Bebel-Platzes. 



• Weitere Investitionen in die Stadterneuerung und Gebäudesanierung. 
 

Freizeit, Sport & Kultur 
• Sanierung der Freilichtbühne einschließlich Toiletten und Umkleiden. 
• Aufwertung des Südparks, Rückgewinnung seines ursprünglichen 
Charmes. 
• Entwicklung des Monte Schlacko mit zusätzlichen Freizeit- und 
Bewegungsangeboten für alle Altersgruppen. 
• Stärkung von Orten der Begegnung wie WatLokal, Bürgercafé, 
Gesundheitskiosk, Wiesmanns oder Raum2. 

 
Natur & Umwelt 
• Jährlich mehr Neupflanzungen von Bäumen, als gefällt werden müssen. 
• Ausbau des Naturschutzgebiets Blumenkamp und weitere Maßnahmen zur 
Stärkung der Biodiversität. 
• Umsetzung lokaler Konzepte für Klimaanpassung, mehr Grün in den 
Quartieren und bessere Aufenthaltsqualität im Stadtteil. 
 


